Der Jüngling sprach zu ihnen: Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden.


Mark. 16,6





                                                           


Das Grab war leer!


Gesprengt ist unser Denken,


daß jedes Leben


ins Vergehen treibt.


Der Tod greift an,


was wir in Gräber senken,


doch alle Liebe,


aller Glaube bleibt!





Es ist ein Wunder,


das mit dem begonnen, 


der bis ans Kreuz


den Willen Gottes tat.


Das neue Leben


ist durch ihn gewonnen,


der bis ins Sterben


dich und mich vertrat.





Er ging hindurch;


es konnte ihn nicht halten.


Er ist die Tür


zu Gottes neuer Welt;


sein Auferstehen


ist der Tod der alten.


Er ist das Licht, 


das uns den Weg erhellt.





Wer ihm gehört,


der wird und kann nicht fallen;


er hat im Glauben 


schon am Leben teil


und bleibt im Leben,


- nach dem Tod - mit allen,


die ihm vertraut.


Er schenkt uns Glück und Heil.





Das Grab war leer!


Der Herr ist nicht zu finden, 


wo noch der Tod regiert -


in dieser Zeit.


Wenn wir uns gläubig


hier mit ihm verbinden,


dann stehn wir auf -


von Todes Macht befreit!
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